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Zum Abschied von Pfarrer Dr. Linn 
September: „Singt Gott unserm Herrn“ (EG 600)

Wieder ist es Zeit für einen Abschied. Nach 
anderthalb Jahren geht Pfarrer Dr. Linn in 
seinen wohlverdienten Ruhestand. Kaum 
Zeit genug, näher bekannt zu werden. Aber 
dennoch Zeit genug, seine liebenswerte, 
ruhige und bedachtsame Art schätzen zu 
lernen. Im Kirchenvorstand hat er uns be-
geistert von seiner Tätigkeit als Seelsorger 
in seiner Heimat Brasilien erzählt. 
Diese Liebe zu den Menschen konnte man 
bei seiner Arbeit in der Gemeinde und in 
jeder Predigt spüren. – Wie ernst auch 
das Thema war, er fand tröstende Wor-
te, machte Mut und Hoffnung und lud 
zum Träumen ein. So schenkte er uns ein 
Stück brasilianische Lebensfreude. Seine 
Entpflichtung wird am 20. September, 
um15.00 Uhr in seiner Stammgemeinde 
St. Lukas stattfinden. Dazu sind auch alle 

Gemeindeglieder der Kirchengemeinde St. 
Johannes herzlich eingeladen. 
Uns soll zu seinem Abschied das Lied „Singt 
Gott unserm Herrn“ begleiten. Ein Lied 
voller Lebensfreude über Gott und sein 
Wirken, dessen Melodie auf eine brasilia-
nische Volksweise zurückgeht. Es wird uns 
im September als Lied des Monats in den 
Gottesdiensten an die gemeinsame Zeit mit 
Pfarrer Dr. Linn erinnern, auf die wir froh 
und dankbar zurückschauen. 
Unser Abschiedsgruß: Wir wünschen Ihnen, 
dass Sie mit Freude und Energie den neuen 
Lebensabschnitt genießen können. Möge 
Gott Sie auf Ihrem weiteren Weg behüten 
und möge jeder Ihrer Schritte unter seinem 
Segen stehen. 

Nadja Schiemenz 
im Namen des Kirchenvorstandes

Konfirmationen 2026

Lieder des Monats
August : „Licht der Liebe, Lebenslicht“ (KAA 057)

Eigentlich komme ich als Mesnerin von der 
katholischen „Fraktion“, doch die Ökumene 
lag mir schon immer am Herzen (ehemalige 
Leiterin der ökumenische Kinderkirche). Da-
durch habe ich auch Pfarrerin Briante ken-
nengelernt. Nach einer längeren Pause führte 
uns der ökum. Godi zur 1200 Jahr-Feier 
unserer Gemeinde wieder zusammen. Kurz 
darauf feierte ich erstmals in der Jakobuskir-
che einen Gottesdienst mit und fühlte mich 
vom ersten Moment an herzlich willkommen. 
Nur die „Nuller-Liednummern“ irritierten. 
Bald stellte sich heraus, dass genau das lila 
Büchlein mich aufatmen lässt. Meine erste 

Berührung war die Nr. 057 – mein Lied des 
Monats. Die Melodie hat mich verzaubert, sie 
versprüht Lebensfreude und der Text berührt. 
Im Refrain steckt so viel drin: Licht, Liebe, Le-
benslicht. Gottes Geist verlässt uns nicht, wir 
sind nicht allein. In dieser schweren Zeit lasse 
ich die Strophen auf mich wirken und sauge 
diese unbekümmerte, fröhliche Melodie auf. 
So erlebe ich Dank meiner Ökumene (die in 
der kath. Kirche noch ausbaufähig wäre) mit 
tollen evangelischen Christen, einprägsame 
Predigten sowie viel entgegengebrachter 
Sympathie und möglichst vielen „Nuller-
Liedern“. ;-)                          Daniela Heine



Eine Übersicht über alle 
Gottesdienste finden Sie auf den 
Gottesdienstseiten im MONAT.

Gottesdienste

Es treffen sich regelmäßig: 
(in den Ferien bitte nachfragen)

Posaunenchor-Probe: wöchentlich don-
nerstags, 18.30 Uhr; nähere Informationen 
über das Pfarramtsbüro
AA-Gruppe: wöchentlich freitags, 19.30 
Uhr, Gemeindezentrum St. Johannes

Konfis: 18.09. 16:00 Uhr, Konfi-Treffen, 
Gemeindezentrum St. Johannes
19.09. Teilnahme bei Kräftig 26 
in Gaimersheim
Senioren-Treff mit Geburtstags-Kaffee 
(mit Anmeldung im Pfarramt): 
Donnerstag, 17.09., 16:00 Uhr, Gemeinde-
zentrum St. Johannes
Me-Time (Frauengruppe):
Treffen i. d. R. jeden Monat, nähere Infor-
mationen über Pfrin. Briante
NEU! Strick-Kaffee: 24.09., um 15:00 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannes
Globetrotter: Infos im Pfarramt

Veranstaltungen
BESONDERE GOTTESDIENSTE
 Liturgischer Chor – Singen Sie mit! 
Seit einigen Monaten wird unser Gemein-
degesang von einem liturgischen Chor 
bereichert.
Haben Sie Lust, mitzusingen? Dann sind 
Sie herzlich willkommen! Melden Sie sich 
einfach im Pfarramt oder sprechen Sie un-
sere Organisten oder Pfarrerin Briante an. 

 Gottesdienste von Gemeinde-
 gliedern für Gemeindeglieder 
Oft sprechen wir darüber, was uns fehlt. 
Dabei übersehen wir leicht, welchen 
Reichtum Gott uns bereits geschenkt hat: 
die vielfältigen Begabungen in unserer 
Gemeinde. Viele Gemeindeglieder bringen 
ihren Glauben mit großem Engagement in 
Worten und Taten ein. Seit vielen Jahren 
gestalten Ehrenamtliche Gottesdiens-
te. Dafür sind wir sehr dankbar. In den 
kommenden Monaten wird es häufiger 
Gelegenheit geben, solche Gottesdienste 
miteinander zu feiern.

 Gestärkt in den Alltag – 
 Einladung zum Segensgottesdienst 
Die Sommerzeit schenkt vielen von uns 
eine kleine Unterbrechung des Alltags. Be-
vor der Alltag uns wieder ganz in Beschlag 
nimmt, laden wir Sie zu einem besonderen 
Segensgottesdienst am 13. September um 
9:30 Uhr in St. Johannes sowie um 11.00 
Uhr in die Jakobuskirche ein.
Im Einzelsegen dürfen wir Gottes Nähe 
ganz persönlich erfahren als Ermutigung, 
als Stärkung und als Zuspruch für den 
Weg, der vor uns liegt.
Ob Schulanfang, Neubeginn oder einfach 
der Wunsch, mit Gottes Segen in die kom-
mende Zeit zu starten: Sie sind herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auf Sie!

Wir machen Urlaub
Das Pfarramtsbüro ist vom 21. August bis 
einschließlich 8. September nicht besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte vom 21.08. bis einschl. 28.08. an Pfr. 
Dr. Linn, Tel. 0172 8761928 und ab 29.08. 
an Pfrin. Briante, Tel. 0162 9383183.

- Impressum -
Pfarramt: Ettinger Str. 47 | 85057 Ingolstadt

Tel.: 0841 81398 | Fax: 0841 41415
Sekretärin: Renate Schneider
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. und 
Fr. 8 - 11 Uhr, Do. 14 - 17 Uhr

pfarramt.stjohannes.in@elkb.de

Pfarrerin Eliana Briante
(Verantwortliche im Sinne des Presserechts)

Tel.: 0162 9383183 | eliana.briante@elkb.de

Für weitere oder aktuellere Informationen 
besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

www.johannes-ingolstadt.de

Von allem, was uns lieb geworden ist,
müssen wir uns irgendwann trennen…
Das stimmt ein wenig traurig. Weil Abschie-
de zum Leben gehören, lernen wir zwar, mit 
ihnen umzugehen. Manche fallen leichter, 
andere schwerer – besonders dann, wenn 
sie einen neuen Lebensabschnitt einläuten. 
So ist es für mich in diesem Jahr.
Am 20. September werde ich in den Ruhe-
stand verabschiedet. Damit endet meine 
Zeit als Pfarrer der Kirchengemeinden St. 
Lukas und St. Johannes. Dreizehn Jahre 
durfte ich in St. Lukas wirken, etwas mehr 
als ein Jahr in St. Johannes. Unabhängig 
von der Dauer kann ich heute von Herzen 
sagen: Es war eine gute Zeit, für die ich 
sehr dankbar bin.
Ich nehme viele Erinnerungen mit – vor 
allem an die Menschen, die mein Leben 
bereichert haben. In Gottesdiensten, Tau-
fen, Konfirmandenkursen, Gesprächen und 
Trauerfeiern haben wir nicht nur Glauben 
geteilt, sondern ein Stück Leben mitein-
ander gelebt. Wir haben Freude und Hoff-
nung, Fragen und Zweifel, Abschiede und 
Neuanfänge miteinander getragen. Dafür 
bin ich von Herzen dankbar.

Wenn ich zurückblicke, erfüllt mich das mit 
Dankbarkeit und auch mit etwas Wehmut. 
Zugleich weiß ich: Das Leben geht weiter. 
Vieles bleibt zurück, Neues wird entstehen. 
Das macht mich hoffnungsvoll und neugierig.
Ich wünsche beiden Gemeinden Vertrauen 
auf Gottes Begleitung, Offenheit für neue 
Wege und die Kreativität, die kommenden 
Herausforderungen mit Liebe zu gestalten.
Für die gemeinsame Zeit danke ich Ihnen 
von Herzen. Ich gehe – dankbar für das, 
was war, und im Vertrauen darauf, dass 
Gott auch unsere weiteren Wege begleitet.
Ich freue mich, wenn wir uns am 20. Sep-
tember um 15.00 Uhr im Gottesdienst in 
St. Lukas persönlich verabschieden können.             

Ihr Pfarrer Dr. Victor Linn

GOTTESDIENST IN BEWEGUNG
»Ihr seid das Salz der Erde! Ihr seid das 
Licht der Welt!« ruft Jesus vom Berg den 
Menschen zu. Das ist eine Zusage. Was 
meint Jesus damit? Dieser Frage wollen wir 
nachgehen, ja nachGEHEN, in BeWEGung 
an den Feldern um Wettstetten und dabei 
erfahren, was Jesus damit gemeint hat.
Der Gottesdienst findet am 27. September 
um 11.00 Uhr statt. Bei Regen bleiben wir 
in der Halle auf dem Friedhof.
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